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Bei Synchron-Reluktanzmaschinen wird das Drehmoment ausschließlich als Reluktanzmoment gebildet 

und ist daher maßgeblich vom Induktivitätsunterschied zwischen Längs- und Querachse abhängig. 

Dieser Induktivitätsunterschied wird gezielt durch das Einbringen von Flussbarrieren in der Querachse 

erhöht, um die Querinduktivität zu verringern. Durch die Flussbarrieren wird jedoch der effektive 

Querschnitt der flussführenden Pfade verkleinert, was wiederum zu einer Verringerung der Längsin-

duktivität führt.  

                       

Abb. 1: Rotor einer Synchron-Reluktanzmaschine (links), Beispiel eines Magnetischen Ersatznetzwerks (rechts) 

In dieser Arbeit soll eine Rotoroptimierung zur Erhöhung des Induktivitätsunterschieds durchgeführt 

werden. Die Optimierung soll anhand magnetischer Ersatznetzwerke erfolgen und mittels FEM-

Simulationen bewertet werden.  
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